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 Breite Akzeptanz für Umwelt- und Sozialstandards und weltweiter Boom von 
Standardsetzungs-, Zertifizierungs- und Gütezeicheninitiativen;

 Märkte, insbesondere Massenmärkte in Industrieländern des Nordens nehmen über Kauf- und 
Investitionsentscheidungen erheblichen Einfluss auf soziale und ökologische 
Produktionsbedingungen weltweit; 

 Positive Entwicklungen ausgelöst – Bewusstsein geschaffen; ökologische und soziale 
Bedingungen verbessert; politische Debatten ausgelöst und befördert;

 Zahlreiche neue Initiativen zu Umwelt- und Sozialstandards in verschiedensten Feldern 
menschlichen Wirtschaftens & Handelns (z.B. Vielfalt paralleler Standardprozesse zu 
Biomasse, landwirtschaftliche Standards, etc.).

Sozial- & Umweltstandards
Main Stream



Umwelt- und Sozialstandards geeignet als politische, wirtschaftliche und technische 
Steuerungsmechanismen, um nachhaltige Entwicklung zu fördern. 

Momentum muss jetzt genutzt werden, um erheblich mehr Wirkung, insbesondere weltweit zu 
entfalten. 

bestehende Systeme  sollen besser und effektiver genutzt (und re-kombiniert) werden;
mehr Nutzer und Nutzergruppen sollen aktiv eingebunden werden;
Nachfrage nach Sozial- und Umweltstandards soll gefördert werden. 

Sozial- & Umweltstandards
Scaling - Up



Informationssystem Sozial- & Umweltstandards
Projektpartner



Informationssystem Sozial- & Umweltstandards
Projektstrategie

Strukturierung & Differenzierung 
der Standards

ZENTRALE GLOBALE DATENBANK

Kriterien für 
Nutzer - Schnittstellen

Front-End 
Öffentliche Beschaffung

Front-End 
Akkreditierungs- & 

Zertifizierungsstellen

Front-End 
Investoren & Projektgeber

Front-End 
Produzenten

Front-End 
Standardsetzungs - Initiativen

Front-End 
Handel und Verarbeitung

Nutzergruppen

Blauer Engel



Informationssystem Sozial- & Umweltstandards
Pilotprojekte 

öffentliche Beschaffung:

 > 40% aller Produkte und Dienstleistungen in der EU.

kleine & mittelständische Unternehmen:

 > 90% aller Unternehmen und Betriebe in der EU.

Angebot Nachfrage



Öffentliche Beschaffung kann dabei helfen, dass:

Sozial- und Umweltstandards in Produktion, Verarbeitung und Handel auch in 
anderen Ländern in der EU und darüber hinaus eingehalten werden (Beitrag zu 
nachhaltiger Entwicklung, MDG, etc.).  

Produzenten, Verarbeiter und Dienstleister in Deutschland und der Schweiz nicht 
unter Wettbewerbsverzerrungen leiden, weil in anderen Ländern Sozial- und 
Umweltstandards fehlen, wesentlich niedriger sind und/oder nicht eingehalten werden. 

Das Informationssystem für öffentliche Beschaffung wird eine zentrale Schnittstelle, um 
den an öffentlicher Beschaffung Beteiligten relevante Informationen zur Verfügung zu 
stellen. 

Informationssystem Sozial- & Umweltstandards
Pilotprojekt öffentliche Beschaffung



öffentliche Beschaffung in 4 Zielgruppen :
1. politische Entscheider

 soziale, ökologische, wirtschaftliche und ethische Inhalte
  Entwicklung, Debatte und Entscheidung der Beschaffungsrichtlinie

2. öffentliche Ausschreibungen
 soziale, ökologische, wirtschaftliche und  ethische Inhalte
 Abschätzung  wie die Erfüllung aussehen könnte

3. Bewertung der Angebote und Auftragsvergabe
 Bewertung sozialer, ökologischer, wirtschaftlicher und  ethischer Standards
 Abschätzung des Erfüllungsgrades der Beschaffungsrichtlinie

4. Auftragsabwicklung  und Erfolgskontrolle
 Kontrolle der Auftragserfüllung
 Bewertung von Abweichungen von vereinbarten Standards

Informationssystem Sozial- & Umweltstandards
Pilotprojekt:  4 Zielgruppen



Soziale, ökologische, wirtschaftliche und ethische Inhalte:
 Nationale Nachhaltigkeitsstrategie

 Erneuerbare Energien
 „Fairer Handel“  - handels- und entwicklungspolitische Aspekte mit sozialen und 

Umweltaspekten verbinden
 Agenda 21

 gleichwertige Partizipation sozialer, ökologischer und wirtschaftlicher, hoheitlicher, 
unternehmerischer und zivilgesellschaftlicher Interessen

 EU Recht
 Vorsorgeprinzip (Precautionary Principle)

 CBD – Convention on Biological Diversity
 nachhaltige Nutzung natürlicher Ressourcen
 gleichwertige Verteilung der Vorteile (equitable benefit sharing)

 ILO Conventions
 ILO Kernarbeitsnormen;  ILO 169 – Rechte Indigener Bevölkerung 

 OECD Konvention gegen Korruption

Informationssystem Sozial- & Umweltstandards
Pilotprojekt:  Inhalte



Standards: 

soziale, ökologische und wirtschaftliche, 
strategische, operationale und technische 
Inhalte von Standards

Umsetzungssysteme: 

Training, interne Audits, Zertifizierung, 
Akkreditierung, Berichterstattung, 
Qualitätssicherung

Standardsetzungs-, Steuerungs-  & 
Entscheidungssysteme: 

Entscheidungssysteme, Einhaltung 
internationaler Normen. Einbindung von 
Interessengruppen. Konfliktlösung

Wirkungen: 

Zielerreichung, unbeabsichtigte 
Auswirkungen, positive und negative, 
primäre und secondary soziale, 
ökologische und wirtschaftliche 
Auswirkungen.

Informationssystem Sozial- & Umweltstandards
Pilotprojekt:  Umsetzungs-Dimensionen



Informationssystem Sozial- & Umweltstandards
Pilotprojekt:  5 Bereiche

Sozial- und Umweltstandards in 5 Bereichen :

 Energie

 Nahrungsmittel

 Papier- und Holzprodukte

 Textilien

 Naturstein



Informationssystem Sozial- & Umweltstandards
Pilotprojekt:  Internet-Schnittstelle



Ausbau der mehrstufigen Kommunikationsstrategie mit öffentlichen und privaten 
Partnern: 

Informationskampagnen (Broschüren, Präsentationen, etc.) nach Zielgruppen, 
Beschaffungssektoren,  Produktgruppen, etc.;

Hotline zu Sozial- und Umweltstandards in öffentlicher Beschaffung;

Links zu anderen Internetseiten (z.B. Bund, Länder, Gemeinden, Gemeinde & Städtebund, 
Verwaltungsschulen, öffentliche Einrichtungen,  Netzwerke, NGOs, Anbieter, Handel, Verarbeiter, 
Beschaffung in anderen Ländern, etc.);

Links zu Anbietern/Lieferanten von sozial- und umweltgerechten Produkten und 
Dienstleistungen;

Links zu Dienstleistungen für sozial- und umweltgerechten Beschaffung (z.B. Produktnachweis, 
Handelskettenlogistik, Kombination von Systemen, Beratung, etc.).

Informationssystem Sozial- & Umweltstandards
Pilotprojekt:  Kommunikation



gezielte Nutzung der Ergebnisse der Nutzerschnittstellen öffentliche Beschaffung und 
kleine & mittleständische Unternehmen:

gezielte Vernetzung von Angebot und Nachfrage;

gezielte Vernetzung von Standardinitiativen;

gezielte Entwicklung von Informationen und Tools;

gezielte Einrichtung von weiteren Nutzerschnittstellen (z.B. Training & Schulung, Handel, 
Verarbeitung, Produzenten, Standardsysteme, Zertifizierer, etc.);

gezielte Vernetzung mit politischen Dialogen;

Wirkungsanalyse.

Informationssystem Sozial- & Umweltstandards
Pilotprojekt:  Feed Back



Informationssystem Sozial- & Umweltstandards
Pilotprojekt Öffentliche Beschaffung

www.kompass-nachhaltigkeit.de


